
KANDIDATINNEN UND KANDIDATEN 
FÜR DEN ORTSBEIRAT ELBENBERG:

LIEBE ELBENBERGERINNEN, 
LIEBE ELBENBERGER,

WICHTIGER HINWEIS:
Bereits jetzt können Sie Briefwahl-
unterlagen im Naumburger Rathaus 
beantragen!

Uwe Förster (68)
Rentner                           

Julia Heerdt (44) 
Bauzeichnerin                           

Niklas Röhrig (30) 
Bauleiter                           

Katja Degenhardt (46)
Kommunikationswirtin                 

Sari Schweitzer (23)  
Pfl egefachfrau

Lars Binder (34) 
Berufsfeuerwehrmann                           

Uwe Lippe (64)
Rentner                        

für die Wahl zum Ortsbeirat Elbenberg

Mario Schlächter (55) 
Monteur                           

„Unser Dorf – offen und vielfältig mit 
Gemeinschaftssinn“, so steht es auf dem 
Banner in der Mitte von Elbenberg. Und 
damit ist der in unserem Dorf herrschende 
Geist bereits gut zusammengefasst und 
treffend beschrieben.

Wir als SPD und ich als Ortsvorsteher waren 
immer darum bemüht, das ehrenamtliche 
Engagement in Elbenberg zu stärken, die Ver-
einsarbeit zu fördern und unser Dorf attrakti-
ver und zukunftsfähig zu machen.

Die Einbeziehung junger Menschen in unsere 
Gemeinschaft ist größtenteils gelungen und 
die Älteren werden bei uns nicht vergessen. 
Wichtig ist aber, dass sich die Menschen auch 
weiterhin engagieren und das Schicksal ihrer 
Heimat selbst in die Hand nehmen. Dabei 
kommt es auf alle an!

Wir sind bereit, in diesem Sinne für die Zu-
kunft Elbenbergs weiter zu arbeiten und 
werben bei der Kommunalwahl am 15. März 
2026 um Ihre Stimme.

Wir wünschen uns bei der Kommunalwahl 
ein klares Zeichen für unsere demokratischen 
Werte. Sie haben es in der Hand! Stärken Sie 
die Demokratie, in dem Sie an der Wahl teil-
nehmen, egal ob per Brief oder am Wahltag 
im Wahllokal.

Es grüßt Sie herzlich
Ihre SPD Elbetal 

und Ihr Uwe Förster                       

GEH
WÄHLEN

Die Vereine sind die Garanten für das soziale, 
sportliche und kulturelle Zusammenleben in 
Elbenberg. Ihre aktive Unterstützung und 
Vernetzung bleibt unser vorrangiges Ziel.

Zukunftsfragen unseres Dorfes sollten generati-
ons-, vereins- und parteiübergreifend gemeinsam 
besprochen werden (z. B. in Form einer „Dorf-
werkstatt“). Kinder und Jugendliche sind an Pla-
nungen und Vorhaben, die sie betreffen, ebenfalls 
zu beteiligen.

Nach dem Dorferneuerungsprogramm des Landes 
Hessen mögliche „ehrenamtliche Kleinprojekte“ 
sind zu nutzen, um Aktivitäten der Vereine fi nanziell 
zu fördern.

VEREINE, ZUKUNFTSTHEMEN UND DEMOKRATISCHE TEILHABE


